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Von Bankkredit bis Venture Capital  
 

Ein Überblick für Gründer, KMU und Unternehmen.



Über das Buch  

 
Das Buch "Unternehmensfinanzierungen - Finanzierungsoptionen für Gründer und 
etablierte Unternehmen" bietet Ihnen einen umfassenden Überblick über die 
verschiedenen Arten von Unternehmensfinanzierungen. Von Eigenkapital und 
Fremdkapital bis hin zu Venture Capital und Crowdinvesting werden Sie alle wichtigen 
Finanzierungsoptionen mit allen  Vor- und Nachteilen kennenlernen. Dabei werden auch 
praktische Beispiele und Fallstudien aus der deutschen Unternehmenslandschaft 
vorgestellt.

 
So erhalten Sie nicht nur einen Überblick über die verschiedenen Finanzierungsmög-
lichkeiten, sondern finden auch wertvolle Handlungsempfehlungen für alle Unternehmer, 
die auf der Suche nach einer passenden Finanzierung sind. Dazu gehört unter anderem 
eine gründliche Analyse der eigenen Finanzierungssituation, die Entwicklung eines soliden 
Businessplans und die gezielte Suche nach den richtigen Investoren.  

Für Investoren bietet das Buch ebenfalls wertvolle Informationen und Analysen zur 
Investitionsanalyse und Risikobewertung. Zudem werden zukünftige Trends und 
Entwicklungen in der Unternehmensfinanzierung aufgezeigt. 

Das Buch ist ein unverzichtbarer Ratgeber für Gründer, etablierte Unternehmen und 
Investoren, die erfolgreich in die Zukunft gehen wollen.
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Über den Autor  
 
Harald de Vries hat in seiner beeindruckenden Karriere nicht nur umfassende Kenntnisse 
im Bereich der Finanzen und des Marketings erworben, sondern auch ein tiefes 
Verständnis für die Bedürfnisse von Unternehmen und Startups entwickelt. Seine 
Erfahrung als CEO einer mittelständischen Finanz- und Versicherungsmaklerfirma im 
Bereich Industrie und Landwirtschaft hat ihm gezeigt, wie wichtig es ist, dass 
Unternehmen ihre Finanzen im Griff haben, um langfristig erfolgreich zu sein.  

Als CEO eines internationalen Zeitungsverlags konnte Harald seine Fähigkeiten im 
Bereich des Marketings und der Vertriebsstrategien weiter ausbauen. Er weiß, wie man 
eine Marke aufbaut und ein Produkt erfolgreich auf den Markt bringt. Sein Wissen und 
seine Erfahrung machen ihn zu einem wertvollen Berater für Unternehmen, die ihre 
Marketing- und Vertriebsstrategien verbessern möchten.  

In seiner Rolle als CEO der L-Capital & Partner hat Harald sich auf die Bereiche 
Fundraising und Marketing spezialisiert. Er hilft Unternehmen und Start-ups dabei, 
ausreichende finanzielle Mittel zu beschaffen, damit sie ihre Ziele erreichen können. Dabei 
greift er auf sein umfangreiches Netzwerk von Investoren und Geschäftspartnern zurück 
und sorgt dafür, dass Unternehmen die richtigen Finanzierungspartner finden. 

Harald ist auch bekannt für seine Fähigkeit, innovative Geschäftsideen und Patent-
entwicklungen zu identifizieren und zu fördern. Er weiß, dass die besten Ideen oft von 
Start-ups und kleinen Unternehmen kommen und dass es wichtig ist, diesen 
Unternehmen die Möglichkeit zu geben, ihre Ideen zu verwirklichen. Harald ist stolz 
darauf, ein Teil des Erfolgs vieler aufstrebender Unternehmen zu sein und freut sich 
darauf, auch in Zukunft eine wichtige Rolle in der Wirtschaft zu spielen.
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Finanzierungspraxis. Dennoch übernehmen wir keinerlei Haftung für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit oder Aktualität der Inhalte.  

Die Inhalte dienen ausschließlich zur allgemeinen Information und können keine 
individuelle Beratung durch einen qualifizierten Finanzexperten ersetzen. Wir empfehlen 
daher, sich bei konkreten Finanzierungsfragen an einen entsprechenden Berater zu 
wenden. 

Die Umsetzung der in diesem Buch beschriebenen Finanzierungsmöglichkeiten und 
-strategien liegt in der Verantwortung des Lesers. Jegliche Haftung für eventuelle 
Schäden oder Verluste, die durch die Anwendung der hier beschriebenen Inhalte 
entstehen könnten, ist ausgeschlossen.


Bitte beachten Sie, dass Finanzierungsfragen stets von individuellen Gegebenheiten 
abhängen und sich ändern können. Wir übernehmen daher keine Gewähr für die 
Richtigkeit der hier beschriebenen Informationen in der Zukunft.  

Mit dem Kauf und der Nutzung dieses Buches erklären Sie sich mit diesem Haftungs-
ausschluss einverstanden.


Sie können dieses Buch als Print Ausgabe, EPUB, PDF oder als vom Autor 
eingesprochenes Hörbuch beziehen. Bestellung unter www.optibuch.com 
 
Hinweise: Alle Inhalte und Zitate stammen, sofern nicht anders ausgewiesen, vom Autor. 
Einige Textteile können sich wiederholen, wenn sie zum besseren Verständnis des 
jeweiligen Kapitels beitragen. Das Buch enthält Werbung. 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TEIL 1 

THEORIE 
 

"Ein Unternehmen ohne ausreichende Finanzierung ist wie ein Auto ohne Benzin." 
André Kostolany 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1. Einleitung  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1.1. Absicht des Buches 

Einen Pfad durch den Finanzdschungel zu schlagen, um Wachstum und Fortschritt für Ihr 
Unternehmen zu erzielen, ist gewiss keine leichte Aufgabe. Die Entscheidung, welche 
Finanzierungsquellen zu beschreiten sind, stellt Unternehmer, die um finanzielle 
Unterstützung ringen, oft vor eine verwirrende Aufgabe. Mein Anliegen ist es, Ihnen ein 
anschauliches Verständnis des Themas Unternehmensfinanzierung zu vermitteln, vor 
allem aus der Perspektive eines Unternehmers auf der Suche nach Geldmitteln.


Ich werde die breite Palette an Finanzierungsoptionen für Unternehmen unter die Lupe 
nehmen und Ihnen die jeweiligen Vor- und Nachteile aufzeigen. Sie erhalten Einblick in die 
Erstellung von Businessplänen, Pitching-Strategien, Verhandlungstaktiken, Risiko-
bewertung und Investitionsanalyse aus der Sicht eines Investors, sowie in die Auswahl 
des richtigen Geldgebers.


Dieses Buch ist ein handfester Leitfaden für Unternehmer, die auf der Suche nach Kapital 
zur Weiterentwicklung ihrer Geschäftsideen sind. Es soll Ihnen ein praktischer Begleiter 
sein, der Ihnen dabei hilft, fundierte Entscheidungen zu treffen und den richtigen 
Finanzierungspfad für Ihr Unternehmen zu finden. Ich bin zuversichtlich, dass dieses 
Buch Ihnen ein wertvolles Werkzeug sein wird, um Ihre Ambitionen im Bereich der 
Unternehmensfinanzierung zu realisieren.


Als Ihr Reiseleiter durch dieses Thema liegt es in meiner Verantwortung, Ihnen die 
effektivsten Methoden und Techniken für eine erfolgreiche Unternehmensfinanzierung 
bereitzustellen. Ich werde Ihnen die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten vermitteln, 
um Ihre Chancen auf eine erfolgreiche Finanzierung zu erhöhen. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen viel Erfolg auf Ihrer Reise durch den Finanzdschungel.

 
Teil 1 ist reine Theorie, Erklärung, Definition. Ein kleines Finanzierungslexikon, wenn Sie 
so wollen. Wenn Sie das trocken finden, können Sie getrost zu Teil 2 springen, der den 
praktischen Aspekten gewidmet ist, und nur zurückkehren, wenn Sie eine Definition 
brauchen.
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Teil 2 bietet Ihnen einen tiefen Einblick in die Realität der Finanzierung - was Sie 
benötigen, was es kostet und wie Sie alles erfolgreich umsetzen können.


Teil 3 enthält Musterformulare, Beispieltexte, Kontakte zu Investoren und Presse, 
Hunderte von Ressourcen und vieles mehr, was Ihnen das Unternehmerleben erleichtert 
und fast alles, was Sie zur Kapitalbeschaffung benötigen.


Harald de Vries, im Januar 2026


"Die Kunst der Unternehmensfinanzierung liegt nicht im Vermeiden von Schwierigkeiten, 
sondern im Mut, sie zu überwinden, daraus zu lernen und den Weg zum Erfolg zu finden.“ 
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1.2. Definition von Unternehmensfinanzierungen  
 
"Unternehmensfinanzierung ist der Prozess, bei dem ein Unternehmen finanzielle 
Ressourcen beschafft und verwaltet, um seine Betriebs- und Investitionsbedürfnisse zu 
erfüllen und Wachstum und Gewinne zu fördern.“ Corporate Finance Institute 
 
Unternehmensfinanzierung bezieht sich auf alle Arten von Finanzierungsquellen und 
-instrumenten, die ein Unternehmen nutzt, um Kapital zu beschaffen und seine 
Geschäftsaktivitäten durchzuführen. Diese Finanzierungsquellen können in Eigenkapital, 
Fremdkapital oder hybride Finanzierungsinstrumente unterteilt werden.  

Eigenkapitalfinanzierung bezieht sich auf Kapital, das von Investoren bereitgestellt wird, 
die im Gegenzug Anteile am Unternehmen erhalten. Es ist eine dauerhafte 
Finanzierungslösung, die dem Unternehmen in der Regel keine Zinszahlungen auferlegt. 
Eigenkapitalinvestoren erwarten jedoch eine Rendite auf ihre Investition, in der Regel in 
Form von Dividenden oder einem Gewinnanteil. 

Fremdkapitalfinanzierung bezieht sich auf Kredite, Anleihen oder andere Schuldtitel, die 
von Banken, Anleiheinvestoren oder anderen Kreditgebern bereitgestellt werden. Im 
Gegensatz zu Eigenkapital müssen Schuldtitel innerhalb eines bestimmten Zeitraums 
zurückgezahlt werden und erfordern in der Regel regelmäßige Zinszahlungen. Die 
Kreditbedingungen können je nach Kreditgeber und Kreditart unterschiedlich sein.  

Hybride Finanzierungsinstrumente kombinieren Elemente von Eigenkapital und 
Fremdkapital. Hierzu gehören z.B. Mezzanine-Finanzierungsinstrumente wie Wandel-
anleihen und Genussscheine. Diese Instrumente bieten eine höhere Flexibilität als reine 
Eigen- oder Fremdkapitalfinanzierung. 

Die Wahl der passenden Finanzierungsquelle hängt von verschiedenen Faktoren ab, wie 
zum Beispiel der Branche, der aktuellen wirtschaftlichen Situation, der Finanzierungs-
kapazität des Unternehmens und den Finanzierungsbedürfnissen.  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1.3. Überblick über die verschiedenen Arten von  
Unternehmensfinanzierungen 
 
Unternehmensfinanzierungen sind eine wichtige Quelle der Kapitalbeschaffung für 
Unternehmen jeder Größe und Branche. Es gibt eine Vielzahl von Finanzierungsoptionen, 
die Unternehmen nutzen können, um ihr Wachstum und ihre Geschäftsentwicklung zu 
finanzieren. Hier sind einige der gängigsten Finanzierungsquellen:


Eigenkapitalfinanzierung 
Eigenkapitalfinanzierung bezieht sich auf Kapital, das von Investoren bereitgestellt wird, 
die im Gegenzug Anteile am Unternehmen erhalten. Eigenkapitalinvestoren erwarten in 
der Regel eine Rendite auf ihre Investition, in der Regel in Form von Dividenden oder 
einem Gewinnanteil. Diese Form der Finanzierung kann in verschiedenen Formen 
erfolgen, darunter Venture Capital, Private Equity und Börsengang.  

Fremdkapitalfinanzierung 
Fremdkapitalfinanzierung bezieht sich auf Kredite, Anleihen oder andere Schuldtitel, die 
von Banken, Anleiheinvestoren oder anderen Kreditgebern bereitgestellt werden. Im 
Gegensatz zu Eigenkapital müssen Schuldtitel innerhalb eines bestimmten Zeitraums 
zurückgezahlt werden und erfordern in der Regel regelmäßige Zinszahlungen. Diese 
Finanzierungsart umfasst auch Leasing- und Factoring-Verfahren.  

Mezzanine-Finanzierung 
Mezzanine-Finanzierung ist eine hybride Form der Finanzierung, die Elemente von 
Eigenkapital und Fremdkapital kombiniert. Mezzanine-Kapitalgeber können Wandel-
anleihen, Genussscheine oder andere Formen von hybridem Kapital bereitstellen, das im 
Falle einer Insolvenz des Unternehmens als Eigenkapital behandelt wird. Mezzanine-
Finanzierung ist in der Regel teurer als Fremdkapital, aber weniger kostenintensiv als 
Eigenkapital.


Crowdfunding 
Crowdfunding ist eine relativ neue Finanzierungsoption, bei der das Unternehmen über 
das Internet von einer Vielzahl von Investoren Kapital beschafft. Crowdfunding kann in 
verschiedenen Formen erfolgen, einschließlich Equity-, Reward- oder Lending-basierten 
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Crowdfunding-Plattformen. 

Mikrofinanzierung 
Mikrofinanzierung bezieht sich auf die Vergabe von Krediten an kleine Unternehmen oder 
Unternehmer, die keinen Zugang zu traditionellen Finanzierungsmöglichkeiten haben. 
Diese Form der Finanzierung kann in Entwicklungsländern, aber auch in Ländern mit 
fortgeschrittener Wirtschaftsstruktur angeboten werden.  

Fördermittel 
Fördermittel sind eine Form der Finanzierung, die von Regierungen, Stiftungen oder 
anderen Organisationen bereitgestellt werden, um Unternehmen in spezifischen Sektoren 
oder Regionen zu unterstützen. Fördermittel können in Form von Zuschüssen, Darlehen 
oder anderen finanziellen Anreizen angeboten werden.  

Die Wahl der passenden Finanzierungsquelle hängt von verschiedenen Faktoren ab, wie 
z.B. der Branche, in der das Unternehmen tätig ist, der aktuellen wirtschaftlichen 
Situation, der Finanzierungskapazität des Unternehmens und den Finanzierungs-
bedürfnissen. Jede Finanzierungsquelle hat ihre eigenen Vor- und Nachteile, und es ist 
wichtig, die Bedürfnisse des Unternehmens und die Erwartungen der Investoren sorgfältig 
abzuwägen, bevor eine Entscheidung getroffen wird.

 
Für Unternehmen, die schnell wachsen und große Investitionen tätigen müssen, kann 
Eigenkapitalfinanzierung eine gute Option sein, um das benötigte Kapital zu beschaffen. 
Für Unternehmen mit stabileren Cashflows und einem geringeren Finanzierungsbedarf 
kann Fremdkapitalfinanzierung eine kosteneffektive Option sein, um die Liquidität zu 
erhöhen. Mezzanine-Finanzierung kann eine attraktive Option für Unternehmen sein, die 
Eigenkapitalfinanzierung vermeiden möchten, aber dennoch flexibler und günstiger als 
Fremdkapitalfinanzierung benötigen.

.
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1.4. Begriffserklärung Investor - Investee 

Es gibt kaum eine Tatsache, die deutlicher beweist, wie sehr die Welt heute auf 
Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung angewiesen ist, als die Rolle der 
Investoren und Investees in der Wirtschaft. Investoren sind Personen oder Organi-
sationen, die ihr Kapital in ein Unternehmen oder eine Geschäftsidee investieren, um eine 
Rendite zu erzielen. Diese Rendite kann in Form von Zinsen, Dividenden oder Kapital-
gewinnen erfolgen. 

Investoren können individuelle Personen, z.B. UHNW (Ultra-High-Net-Worth Individual), 
Prominente, Sportler, Gruppen von Personen, Unternehmen oder Organisationen wie 
Investmentfonds, Versicherungsgesellschaften, Pensionsfonds und Regierungen sein. Sie 
können ihr Kapital direkt in ein Unternehmen investieren oder indirekt über Vermittler wie 
einen Investmentfonds oder eine Beteiligungsgesellschaft. 

Die Investitionen von Investoren tragen dazu bei, das Wachstum von Unternehmen zu 
fördern, indem sie das notwendige Kapital zur Verfügung stellen, um Geschäftsaktivitäten 
auszuweiten oder neue Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln. Darüber hinaus 
bieten Investoren wertvolle Erfahrungen, Netzwerke und Know-how. Sie fördern so das 
Wachstum und den Erfolg von Unternehmen. 

Ein Investee ist der Empfänger von Investitionen. Dies kann ein Startup, ein 
Projektentwickler, ein etabliertes Unternehmen oder eine andere Einheit sein, die das 
Kapital benötigt, um Geschäftsaktivitäten zu finanzieren, Produkte oder Dienstleistungen 
zu verbessern oder das Wachstum zu beschleunigen. Der Begriff Investee wird in der 
Investmentbranche verwendet, um das Unternehmen oder die Person zu beschreiben, die 
das Kapital erhält, im Gegensatz zum Investor, der das Kapital bereitstellt. Investoren und 
Investees bilden eine unverzichtbare Partnerschaft, um gemeinsam Wachstum und 
Fortschritt zu erzielen. Indem sie ihre Kräfte bündeln, können sie Innovationen und 
Veränderungen in der Welt hervorbringen. Investoren können durch ihre Investitionen 
nicht nur finanzielle Unterstützung bieten, sondern auch wertvolles Know-how und 
Erfahrungen anbieten, um das Wachstum von Unternehmen zu fördern. Die Zusammen-
arbeit von Investoren und Investees ist ein wertvolles Gut in der modernen Wirtschaft. Wir 
sollten uns bemühen, ihre Bedeutung zu verstehen und ihre Beziehungen zu fördern. Nur 
so können wir die Wirtschaft als eine starke und produktive Kraft aufbauen.
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1.5. EBITDA  
Eine kleine Einführung in eine wichtige Kennzahl für Unternehmen 

Wenn Sie eine Finanzierung suchen oder mit Investoren verhandeln, wird immer mal 
wieder der Begriff EBITDA auftauchen. Es gibt zum Beispiel Investoren, für die 
ausschließlich das EBITDA als Erstindikator dient, ob das Projekt überhaupt interessant 
ist oder nicht.


Ein effektives Verständnis der finanziellen Leistung eines Unternehmens ist entscheidend, 
um eine fundierte Entscheidungen zu treffen und natürlich auch um den Geschäftserfolg 
zu steuern. Eine der wichtigsten Kennzahlen, die bei der Analyse von Unternehmens-
ergebnissen verwendet wird, ist also das EBITDA. In diesem Kapitel werden Sie alles 
Wesentliche zum EBITDA erfahren, seine Bedeutung und der Berechnungsprozess 
werden erläutert. 


Was ist das EBITDA? 
 
EBITDA steht für "Earnings Before Interest, Taxes, Depreciation, and Amortization", auf 
Deutsch "Ergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisation". Es handelt 
sich um eine Kennzahl, die das Betriebsergebnis eines Unternehmens vor den 
Auswirkungen von Zinsen, Steuern und nicht-cashwirksamen Abschreibungen und 
Amortisationen misst. Das EBITDA ist ein Indikator für die operative Leistungsfähigkeit 
eines Unternehmens und ermöglicht den Vergleich der Gewinnsituation zwischen 
verschiedenen Unternehmen oder Branchen.

 
Wie wird das EBITDA ermittelt?

Die Berechnung des EBITDA erfolgt auf der Grundlage des Gewinns eines Unternehmens 
vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisationen. Der Berechnungsprozess sieht 
wie folgt aus: 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A) Startpunkt ist der Nettogewinn des Unternehmens, der in der Gewinn- und 
Verlustrechnung ausgewiesen wird.  

B) Von diesem Nettogewinn werden Zinsaufwendungen, Steuern, Abschreibungen und 
Amortisationen addiert, um das Betriebsergebnis zu bereinigen.

C) Die Zinsaufwendungen umfassen sowohl Zinszahlungen für Kredite als auch 
Zinserträge aus Anlagen.

 
D) Steuern umfassen sowohl die laufenden Steuerzahlungen als auch etwaige 
Steuergutschriften oder -nachzahlungen.  

E)Abschreibungen und Amortisationen beziehen sich auf den Wertverlust von materiellen 
und immateriellen Vermögenswerten über die Nutzungsdauer. 

Das Ergebnis dieser Berechnung ist das EBITDA, das Aufschluss über die operative 
Leistungsfähigkeit eines Unternehmens gibt.


Was ist zu beachten? 
 
Beim Umgang mit dem EBITDA gibt es einige wichtige Punkte zu beachten:

EBITDA ist keine gesetzlich definierte Kennzahl: Das EBITDA ist kein standardisierter 
Finanzbegriff und wird von Unternehmen unterschiedlich interpretiert und berechnet. 
Deshalb ist es wichtig, die spezifische Definition eines Unternehmens zu verstehen, um 
eine genaue Vergleichbarkeit sicherzustellen.  

EBITDA sollte nicht isoliert betrachtet werden: Das EBITDA liefert wichtige Informationen 
über die operative Leistungsfähigkeit eines Unternehmens, sollte jedoch niemals isoliert 
betrachtet werden. Es ist wichtig, das EBITDA in Verbindung mit anderen finanziellen 
Kennzahlen und Informationen zu analysieren, um ein umfassendes Bild der finanziellen 
Gesundheit eines Unternehmens zu erhalten.

 
EBITDA kann von Unternehmen zu Unternehmen variieren: Da es keine einheitliche 
Definition für das EBITDA gibt, kann es zwischen verschiedenen Unternehmen zu 
Unterschieden kommen. Einige Unternehmen können bestimmte Ausgaben als "nicht-
cashwirksam" betrachten und sie dementsprechend vom EBITDA ausschließen, während 
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andere Unternehmen sie einbeziehen. Daher ist es wichtig, die Methodik und Definitionen 
zu verstehen, die ein Unternehmen bei der Berechnung des EBITDA verwendet.  

Das EBITDA berücksichtigt keine Investitionen oder Schulden: Das EBITDA konzentriert 
sich ausschließlich auf das operative Ergebnis und ignoriert den Einfluss von 
Investitionen, Schulden und anderen finanziellen Verpflichtungen. Es ist daher ratsam, bei 
der Analyse eines Unternehmens auch andere Kennzahlen wie den Cashflow, die 
Verschuldung und die Kapitalstruktur zu berücksichtigen.  

EBITDA kann in bestimmten Branchen besonders relevant sein: Das EBITDA wird oft in 
Branchen verwendet, in denen Kapitalaufwand und Abschreibungen einen großen Anteil 
der Kosten ausmachen, wie zum Beispiel in der Telekommunikation, im Transportwesen 
oder in der IT-Branche. In solchen Fällen kann das EBITDA ein nützlicher Indikator für die 
operative Leistungsfähigkeit sein.  

Vereinfachte Darstellung zum besseren Verständnis  
 
EBITDA steht für: 
Verdienst

Vor

Zins

Steuern

Abschreibung

Tilgung


Es ist eine Finanzkennzahl, die zeigt, wie viel Geld ein Unternehmen verdient, bevor 
bestimmte Ausgaben berücksichtigt werden.


Warum ist das EBITDA für Unternehmen wichtig? 

Das EBITDA ist wichtig, weil es Unternehmen eine Vorstellung davon gibt, wie viel Geld 
sie mit ihrer Geschäftstätigkeit erwirtschaften. Dies ist nützlich für Investoren und 
Kreditgeber, die wissen möchten, wie profitabel ein Unternehmen ist. Es ist wie eine 
Scorecard, um zu wissen, wie viel Geld ein Unternehmen verdient.
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Wie wird das EBITDA berechnet? 

Um das EBITDA zu berechnen, müssen Sie mit dem Umsatz eines Unternehmens 
beginnen und die Kosten der verkauften Waren abziehen. Dann ziehen Sie die 
Betriebskosten (wie Gehälter und Miete) ab. Daraus erhalten Sie das EBITDA des 
Unternehmens.


Ein Beispiel 

Nehmen wir an, Sie und Ihre Freunde verkaufen Limonade an einem Stand. Sie verdienen 
20 Euro mit dem Verkauf von Limonade, aber Sie haben 5 Euro für Zitronen, Zucker und 
Tassen ausgegeben. Sie haben auch 5 Euro für Flyer ausgegeben, um für Ihren 
Limonadenstand zu werben.


Um Ihr EBITDA zu berechnen, würden Sie mit den 20 Euro beginnen, die Sie mit dem 
Verkauf von Limonade verdient haben, und die 5 Euro abziehen, die Sie für Zitronen, 
Zucker und Tassen ausgegeben haben. Damit bleiben Ihnen 15 Euro übrig. Dann würden 
Sie die 5 Euro abziehen, die Sie für Werbung ausgegeben haben. Damit bleibt ein EBITDA 
von 10 Euro.


EBITDA vs. Nettogewinn 

Stellen Sie sich vor, dass Sie zusätzlich zu Ihren Ausgaben für Ihren Limonadenstand 
Steuern zahlen müssen (z.B. um auf der Straße verkaufen zu dürfen). Stellen Sie sich 
auch vor, dass Sie Geld beiseite legen müssen, um in eine neue Maschine oder einen 
neuen Stand zu investieren, weil Ihre Maschine in die Jahre gekommen ist.

Dies wird als Abschreibung bezeichnet.


Im EBITDA werden diese Aufwendungen nicht berücksichtigt. Aber das Nettoeinkommen 
ist das, was als Gewinn übrig bleibt, nachdem all diese Ausgaben berücksichtigt wurden.
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2. Identifizieren der  
geeigneten Finanzierungsquellen 
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„Dieser Typ weiß, wie man Finanzierungsquellen findet".



"Das Auffinden der geeigneten Finanzierungsquellen gleicht der Navigation durch ein 
Labyrinth. Man muss jede Kurve mit Weisheit nehmen, jedes Hindernis mit Beharrlichkeit 
überwinden und stets das Ziel vor Augen halten.“ 

2.1. Untersuchung der eigenen Finanzierungssituation 
 
Vor der Wahl einer Finanzierungsmöglichkeit ist es unerlässlich, die gegenwärtige 
Finanzlage Ihres Unternehmens eingehend zu analysieren. Eine gründliche Finanzanalyse 
ermöglicht die Erkennung möglicher Schwachstellen und gewährleistet, dass das 
Unternehmen die adäquate Finanzierungsoption zur Erreichung seiner Ziele wählt. 
Folgende kritische Aspekte sollten bei der Analyse der eigenen Finanzierungssituation 
bedacht werden:


Finanzbedarf 
Um sicherzustellen, dass ausreichend Kapital zur Finanzierung der geplanten Aktivitäten 
vorhanden ist, müssen Sie den Finanzbedarf Ihres Unternehmens genau bestimmen. Dies 
erfordert eine präzise Abschätzung der benötigten Ressourcen, einschließlich der 
Betriebskosten, Investitionen und Wachstumspläne Ihres Unternehmens.


Liquidität 
Die Liquidität Ihres Unternehmens spielt eine entscheidende Rolle bei der Auswahl der 
geeigneten Finanzierungsoption. Ein finanzstarkes Unternehmen kann tendenziell 
Fremdkapitalfinanzierungen bevorzugen, während ein Unternehmen mit begrenzter 
Liquidität möglicherweise auf Eigenkapitalfinanzierungen zurückgreifen muss.


Finanzierungsstruktur 
Es ist wichtig, die Finanzierungsstruktur Ihres Unternehmens genau zu prüfen, um 
sicherzustellen, dass sie den Anforderungen Ihres Unternehmens entspricht. Eine 
übermäßige Verschuldung oder eine unzureichende Eigenkapitalbasis kann das 
Unternehmensrisiko erhöhen und potenzielle Investoren abschrecken.
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Risikoanalyse 
Eine Risikoanalyse ist unerlässlich, um Risiken und Unsicherheiten zu identifizieren, die 
die Finanzierungsoptionen Ihres Unternehmens beeinflussen könnten. Eine sorgfältige 
Risikoanalyse erleichtert die Identifizierung von Risiken und bildet eine robuste Grundlage 
für die Wahl der passenden Finanzierungsoption.


Geschäftsplan 
Ein detaillierter Geschäftsplan ist eine wesentliche Komponente der Analyse Ihrer 
Finanzierungssituation. Ein gut strukturierter Geschäftsplan kann dabei helfen, die 
Finanzierungsbedürfnisse Ihres Unternehmens zu klären und potenzielle Investoren von 
Ihrer Geschäftsidee zu überzeugen.
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2.2. Überblick über die unterschiedlichen Finanzierungsquellen 

Es gibt eine Vielzahl von Finanzierungsquellen, die Unternehmen zur Kapitalbeschaffung 
und zur Finanzierung ihrer Geschäftstätigkeit nutzen können. Hier ein Überblick über die 
gängigsten Finanzierungsquellen:  

Bankkredite 
Bankkredite sind eine häufig genutzte Finanzierungsquelle. Unternehmen können 
Darlehen von Banken und anderen Finanzinstituten aufnehmen, um ihr Wachstum und 
ihre Geschäftsentwicklung zu unterstützen. Kreditbedingungen und Zinssätze variieren je 
nach Kreditinstitut und Art des Darlehens.


Venture Capital 
Venture Capital ist eine Form der Eigenkapitalfinanzierung, bei der Investoren in Start-up-
Unternehmen investieren, die ein hohes Wachstumspotenzial aufweisen. Venture Capital-
Investoren bieten in der Regel nicht nur Finanzierung, sondern auch wertvolle 
Unterstützung und Expertise in der Geschäftsentwicklung.  

Business Angels 
Business Angels sind Investoren, die in Start-up-Unternehmen investieren und häufig als 
Einzelpersonen oder in Gruppen auftreten. Ähnlich wie Venture Capital-Investoren bieten 
auch Business Angels nicht nur Finanzierung, sondern auch wertvolle Unterstützung und 
Expertise in der Geschäftsentwicklung. 

Crowdfunding 
Crowdfunding ist eine relativ neue Finanzierungsmöglichkeit, bei der das Unternehmen 
Kapital von einer Vielzahl von Investoren über das Internet erhält. Crowdfunding kann in 
verschiedenen Formen auftreten, darunter auf Equity-, Reward- oder Lending-basierten 
Crowdfunding-Plattformen. Crowdfunding ist in der Regel für kleinere Summen geeignet.


Private Equity 
Private Equity-Unternehmen investieren in Unternehmen, indem sie Anteile am 
Unternehmen erwerben und sich an der Geschäftsführung beteiligen. Private Equity-
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